
Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

8. Spieltag am 27.09.09

SpVgg Attenkirchen - TSV Au 3 : 0 (1 : 0)

Aufstellung: Thalmair Mat. - Thalmair Mar., Hausler (71. Keller), Fuchs S. - Kohlmeier (56. Klein), 
Papperger U., Gabriel, Fuchs M., Schreck, Kellner (31. Huber F.) - Dlugosch

Spielverlauf: 1. Min 1 : 0 Schäffler aus spitzem Winkel nach Freistoß aus dem Halbfeld.
63. Min 2 : 0 Grabichler trifft nach Konter aus kurzer Distanz.
71. Min 3 : 0 Scherer nach einem schnellen Konter.

Gelbe Karten:

Fazit: TSV unterliegt nach schwacher Vorstellung auch in Attenkirchen klar.
Ohne fünf (Fischer, Schmid, Schaipp, Bauer, Beer) Stammspieler trat die Lechner-Elf beim Derby- und
Tabellennachbarn Attenkirchen an. Vergessen machen wollten die Auer die Heimpleite gegen Palzing (0:4).
Doch es kam alles ganz anders. Wie schon in den vorigen Spielen trat der TSV in den Anfangsminuten
äußerst unkonzentriert und verunsichert auf. Ehe man sich versah, lag man auch in Attenkirchen mit 0:1 im
Hintertreffen, nachdem die Auer Hintermannschaft einen völlig ungefährlichen Freistoß in der 1. Spielminute
nicht aus dem Gefahrenbereich schaffen konnten. Auch in der Folgezeit war kein richtiges Aufbäumen im
Auer Spiel zu erkennen. Meist war vor dem Strafraum der Hausherren Schluss mit der Auer
Angriffsherrlichkeit. Der Ball ging entweder in unnötigen Klein-Klein-Aktionen verloren oder man agierte mit
weiten Bällen, die zumeist beim Gegner landeten. Hinzukam die verletzungsbedingte Auswechslung von
Spielmacher Florian Kellner (31.), die für die Auer Stimmungslage auch nicht grad förderlich war.
In Halbzeit zwei dann das beinahe gleiche Bild. Beide Mannschaften zeigten ein schwaches Spiel, wobei
zumindest die Heimmannschaft den Weg Richtung Tor fand. Nach einer strittigen Szene im Mittelfeld, wobei
der Schiri eigentlich auf Freistoß für Au hätte entscheiden müssen, kamen die Attenkirchener in Ballbesitz
und vollendeten den Spielzug mit dem 2:0. Auch die Umstellung von Trainer Lechner von einem auf zwei
Stürmer führte nicht zum erhofften Erfolg und so musste man in der 71. Minute nach einer Ecke für Au und
dem darauffolgenden Konter sogar das 0:3 hinnehmen.
Das Team war auch noch lange Zeit nach dem Spiel ziemlich geknickt, wo man doch nach der tollen
Siegesserie Anfang September an eine Trendwende geglaubt hat. Nun heißt es, die Wunden auszukurieren
um dann gegen das Schlusslicht Kranzberg vor heimischer Kulisse endlich wieder Selbstvertrauen tanken
zu können - am besten mit einem Sieg! -ts-

Unterhaltungswert: CC Leistung TSV: C 

Beste Spieler: Fehlanzeige! Schirileistung: CC

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

 

TSV unterliegt nach schwacher Vorstellung auch in Attenkirchen klar.
Ohne fünf (Fischer, Schmid, Schaipp, Bauer, Beer) Stammspieler trat die Lechner-Elf beim Derby- und
Tabellennachbarn Attenkirchen an. Vergessen machen wollten die Auer die Heimpleite gegen Palzing (0:4).
Doch es kam alles ganz anders. Wie schon in den vorigen Spielen trat der TSV in den Anfangsminuten
äußerst unkonzentriert und verunsichert auf. Ehe man sich versah, lag man auch in Attenkirchen mit 0:1 im
Hintertreffen, nachdem die Auer Hintermannschaft einen völlig ungefährlichen Freistoß in der 1. Spielminute
nicht aus dem Gefahrenbereich schaffen konnten. Auch in der Folgezeit war kein richtiges Aufbäumen im
Auer Spiel zu erkennen. Meist war vor dem Strafraum der Hausherren Schluss mit der Auer
Angriffsherrlichkeit. Der Ball ging entweder in unnötigen Klein-Klein-Aktionen verloren oder man agierte mit
weiten Bällen, die zumeist beim Gegner landeten. Hinzukam die verletzungsbedingte Auswechslung von
Spielmacher Florian Kellner (31.), die für die Auer Stimmungslage auch nicht grad förderlich war.
In Halbzeit zwei dann das beinahe gleiche Bild. Beide Mannschaften zeigten ein schwaches Spiel, wobei
zumindest die Heimmannschaft den Weg Richtung Tor fand. Nach einer strittigen Szene im Mittelfeld, wobei
der Schiri eigentlich auf Freistoß für Au hätte entscheiden müssen, kamen die Attenkirchener in Ballbesitz
und vollendeten den Spielzug mit dem 2:0. Auch die Umstellung von Trainer Lechner von einem auf zwei
Stürmer führte nicht zum erhofften Erfolg und so musste man in der 71. Minute nach einer Ecke für Au und
dem darauffolgenden Konter sogar das 0:3 hinnehmen.
Das Team war auch noch lange Zeit nach dem Spiel ziemlich geknickt, wo man doch nach der tollen
Siegesserie Anfang September an eine Trendwende geglaubt hat. Nun heißt es, die Wunden auszukurieren
um dann gegen das Schlusslicht Kranzberg vor heimischer Kulisse endlich wieder Selbstvertrauen tanken
zu können - am besten mit einem Sieg! -ts-



Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

7. Spieltag am 20.09.09

TSV Au - SVA Palzing 0 : 4 (0 : 2)
Aufstellung: Thalmair Mat. - Bauer, Hausler, Schaipp - Kohlmeier, Papperger, 

Fuchs M. (46. Kellner), Fischer, Gabriel (73. Thalmair Mar.) - Schreck - Dlugosch
Spielverlauf: 10. Min 0 : 1 Redl trifft nach Konter aus knapp 16 Metern.

12. Min 0 : 2 Einen erneuten Konter schließt Redl mit Glück zum 0:2 ab.
79. Min 0 : 3 Redl zum Dritten, schließt freistehend im Auer Torraum ab.
86. Min 0 : 4 Freistoß aus 20m a. d. Pfosten und vom Rücken des Auer Keepers ins Tor.

Gelbe Karten: Fischer
Fazit:

Palzing zeigt den Grünweißen deutlich die Grenzen auf.
Mit stolz geschwellter Brust und drei Siegen in Folge im Rücken trat der TSV vor heimischem Publikum gegen den noch
ungeschlagenen SVA Palzing an. Die Lechner-Truppe hatte sich viel vorgenommen und wollte dem Klassenprimus ein
Bein stellen. Doch wie so oft kam alles anders. Bereits nach gut zehn Minuten war der TSV zweimal eiskalt
ausgekontert worden und man lag wie schon in der Vorwoche gegen Eichenried mit 0:2 im Hintertreffen. Doch diesmal
konnten die Auer den Rückstand nicht mehr drehen. Vor allem in der ersten Halbzeit machten die Auer eine schwache
Figur gegen einen souverän auftretenden Tabellenführer. Die Hausherren agierten über weite Strecken mit hohen
Bällen in die Spitze, da jegliches Kurzpassspiel vom Gegner unterbunden wurde und im Mittelfeld die Räume eng
gemacht wurden.
Im zweiten Durchgang kamen die Auer dann ein wenig besser ins Spiel, jedoch ohne zählbaren Erfolg. Marco
Kohlmeier traf in der 60. Minute nach Zuspiel von Schreck aus 16m lediglich den Pfosten und auch Johannes Bauer
scheiterte aus kurzer Distanz am Aluminium. Gegen Ende der Partie machten die Gäste dann nochmal ernst und
kamen zu zwei weiteren Treffern. Für Au hatte der eingewechselte Flo Kellner noch eine gute Chance, doch er verzog
aus spitzem Winkel knapp. Die letzte Chance des Spiels hatte Tobias Schreck nach feinem Zuspiel von Kellner, doch
sein Schuss aus 7m wurde vom Gästekeeper pariert.
Somit sicherten sich die Gäste völlig verdient den siebten Sieg im siebten Spiel, wenngleich das Ergebnis etwas zu
hoch ausfiel. Für die Auer bedeutete die dritte Saisonpleite, dass man in der Tabelle um einen Platz nach hinten
rutschte (6.).

Unterhaltungswert: CCC Leistung TSV: CC

Beste Spieler: Papperger, Hausler Schirileistung: CCCC

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

Palzing zeigt den Grünweißen deutlich die Grenzen auf.
Mit stolz geschwellter Brust und drei Siegen in Folge im Rücken trat der TSV vor heimischem Publikum gegen den noch
ungeschlagenen SVA Palzing an. Die Lechner-Truppe hatte sich viel vorgenommen und wollte dem Klassenprimus ein
Bein stellen. Doch wie so oft kam alles anders. Bereits nach gut zehn Minuten war der TSV zweimal eiskalt
ausgekontert worden und man lag wie schon in der Vorwoche gegen Eichenried mit 0:2 im Hintertreffen. Doch diesmal
konnten die Auer den Rückstand nicht mehr drehen. Vor allem in der ersten Halbzeit machten die Auer eine schwache
Figur gegen einen souverän auftretenden Tabellenführer. Die Hausherren agierten über weite Strecken mit hohen
Bällen in die Spitze, da jegliches Kurzpassspiel vom Gegner unterbunden wurde und im Mittelfeld die Räume eng
gemacht wurden.
Im zweiten Durchgang kamen die Auer dann ein wenig besser ins Spiel, jedoch ohne zählbaren Erfolg. Marco
Kohlmeier traf in der 60. Minute nach Zuspiel von Schreck aus 16m lediglich den Pfosten und auch Johannes Bauer
scheiterte aus kurzer Distanz am Aluminium. Gegen Ende der Partie machten die Gäste dann nochmal ernst und
kamen zu zwei weiteren Treffern. Für Au hatte der eingewechselte Flo Kellner noch eine gute Chance, doch er verzog
aus spitzem Winkel knapp. Die letzte Chance des Spiels hatte Tobias Schreck nach feinem Zuspiel von Kellner, doch
sein Schuss aus 7m wurde vom Gästekeeper pariert.
Somit sicherten sich die Gäste völlig verdient den siebten Sieg im siebten Spiel, wenngleich das Ergebnis etwas zu
hoch ausfiel. Für die Auer bedeutete die dritte Saisonpleite, dass man in der Tabelle um einen Platz nach hinten
rutschte (6.).



Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

6. Spieltag am 13.09.09

SV Eichenried - TSV Au 3 : 4 (2 : 1)
Aufstellung: Thalmair Mat. - Bauer, Schaipp (76. Keller), Hausler - Kohlmeier, 

Fuchs M., Thalmair Mar. (56. Gabriel), Beer, Kellner - Dlugosch (68. Fischer), Schreck
Spielverlauf: 15. Min 1 : 0 Eine Freistoßflanke von links senkt sich unhaltbar ins "lange" Kreuzeck.

29. Min 2 : 0 Foulelfmeter für die Hausherren nach Foul Schaipp.
42. Min 2 : 1 Freistoß Kellner von der linken Seite - Kopfball Stefan Schaipp.
52. Min 2 : 2 Spielmacher Flo Kellner schließt ein tolles Solo zum Ausgleich ab.
63. Min 2 : 3 Nach flacher Hereingabe von Schreck zieht Dlugosch aus 9 Metern ab.
70. Min 3 : 3 Freistoßflanke von rechts, Kopfball, Latte, Abstauber, Tor.
82. Min 3 : 4 Stefan Fischer zieht aus 20 Metern flach ab und trifft zum Auer Sieg.

Gelbe Karten: Hausler, Kellner, Kohlmeier
Besonderh.: Michael Fuchs verschießt Elfmeter (Foul an Schreck)
Fazit: TSV bleibt weiterhin auf der Siegerstraße.

Die Auer Siegesserie hält auch nach dem Gastspiel beim Kreisliga-Absteiger Eichenried an und das trotz
eines 0:2 Rückstands nach der ersten halben Stunde. Wie aufgedreht gingen die Hausherren ins Spiel. Sie
hatten bereits nach wenigen Minuten etliche Großchancen jedoch ohne zählbaren Erfolg. Bei den Auern
dauerte es bis zur 12. Spielminute, ehe die erste Chance durch Marco Kohlmeier zu Buche stand. Trotz der
frühen Gegentore erkämpften sich die Auer Offensive etliche gute Torchancen (Kopfball Kole, 18.;
Alleingang Dlugosch, 24.; Schuss Schreck, 43.). Kurz nach dem vergebenen Strafstoß durch Fuchs gelang
Stefan Schaipp der ersehnte Anschlusstreffer zum 1:2 aus Auer Sicht (42.).
Nach der Pause zeigten sich die Auer dann von ihrer besten Seite. Das Team kämpfte und rackterte und
man merkte den Jungs an, dass sie dieses Spiel unbedingt gewinnen wollten. In der 52. Minute schloss
Florian Kellner einen schönen Sololauf zum Ausgleich ab, nachdem Michi Fuchs kurz vorher noch eine
schöne Flanke neben das Gehäuse köpfte. Nach gut einer Stunde traf Youngster Dlugosch nach schöner
Vorarbeit von Schreck zum 2:3 für die Grünweißen. Doch die Gastgeber steckten keineswegs auf und
kamen in der 70. Minute zum dritten Mal nach einer Standardsituation zum 3:3 Ausgleich. Es folgte eine
heiße Schlussviertelstunde, in der erneut ein Youngster zum Matchwinner avancierte. Der eingewechselte
Stefan Fischer fasste sich in der 82. Minute ein Herz und zog aus 20 Metern ab und erzielte mit Hilfe des
Innenpfostens den Auer Siegtreffer. Die letzten Spielminuten waren von vielen weiten Bällen geprägt, da
beide Mannschaften dem hohen Tempo Tribut zahlen mussten. Fazit: Mit dem TSV geht es weiter aufwärts!
-ts-

Unterhaltungswert: CCCCCC Leistung TSV: CCCC

Beste Spieler: Schreck Schirileistung: CCCCCC

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

 

TSV bleibt weiterhin auf der Siegerstraße.
Die Auer Siegesserie hält auch nach dem Gastspiel beim Kreisliga-Absteiger Eichenried an und das trotz
eines 0:2 Rückstands nach der ersten halben Stunde. Wie aufgedreht gingen die Hausherren ins Spiel. Sie
hatten bereits nach wenigen Minuten etliche Großchancen jedoch ohne zählbaren Erfolg. Bei den Auern
dauerte es bis zur 12. Spielminute, ehe die erste Chance durch Marco Kohlmeier zu Buche stand. Trotz der
frühen Gegentore erkämpften sich die Auer Offensive etliche gute Torchancen (Kopfball Kole, 18.;
Alleingang Dlugosch, 24.; Schuss Schreck, 43.). Kurz nach dem vergebenen Strafstoß durch Fuchs gelang
Stefan Schaipp der ersehnte Anschlusstreffer zum 1:2 aus Auer Sicht (42.).
Nach der Pause zeigten sich die Auer dann von ihrer besten Seite. Das Team kämpfte und rackterte und
man merkte den Jungs an, dass sie dieses Spiel unbedingt gewinnen wollten. In der 52. Minute schloss
Florian Kellner einen schönen Sololauf zum Ausgleich ab, nachdem Michi Fuchs kurz vorher noch eine
schöne Flanke neben das Gehäuse köpfte. Nach gut einer Stunde traf Youngster Dlugosch nach schöner
Vorarbeit von Schreck zum 2:3 für die Grünweißen. Doch die Gastgeber steckten keineswegs auf und
kamen in der 70. Minute zum dritten Mal nach einer Standardsituation zum 3:3 Ausgleich. Es folgte eine
heiße Schlussviertelstunde, in der erneut ein Youngster zum Matchwinner avancierte. Der eingewechselte
Stefan Fischer fasste sich in der 82. Minute ein Herz und zog aus 20 Metern ab und erzielte mit Hilfe des
Innenpfostens den Auer Siegtreffer. Die letzten Spielminuten waren von vielen weiten Bällen geprägt, da
beide Mannschaften dem hohen Tempo Tribut zahlen mussten. Fazit: Mit dem TSV geht es weiter aufwärts!
-ts-



Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

5. Spieltag am 06.09.09

TSV Au - FC Schwaig 5 : 0 (1 : 0)
Aufstellung: Thalmair Mat. - Bauer, Schmid G. (46. Keller), Schaipp - Kohlmeier (79. Beer)

Papperger, Fuchs M., Fischer, Kellner, Schreck - Dlugosch (83. Gabriel)
Spielverlauf: 6. Min 1 : 0 Ein Missverständnis der Gäste-Abwehr nutzt Daniel Dlugosch zum 1:0.

53. Min 2 : 0 Eine akrobatische Kohlmeier-Flanke verwertet erneut Daniel Dlugosch.
69. Min 3 : 0 Nach Konter über Schreck und Kohlmeier trifft Youngster Fischer zum 3:0.
83. Min 4 : 0 Michi Fuchs trifft per Foulelfmeter zum 4:0 (Foul an Dlugosch).
86. Min 5 : 0 Nach Vorarbeit des Eingewechselten Beer trifft wiederum Stefan Fischer.

Gelbe Karten: Fischer
Besonderh.: ---
Fazit:

TSV fertigt Aufsteiger mit 5:0 ab.
Nach einer Woche Spielpause ging es für den TSV Au mit dem ersten Saisonsieg im Rücken gegen den Aufsteiger und
Tabellennachbarn aus dem Erdinger Landkreis. Natürlich konnte es vor diesem Spiel nur eine Marschroute geben: der
zweite Saisondreier musste zwingend her, um in der Tabelle weiteren Boden auf die vorderen Plätze gutmachen zu
können. Coach Lechner hatte bei der Aufstellung die Qual der Wahl und so saßen zu Beginn der Partie nicht weniger
als sieben (!) Akteure auf der Auer Bank.
Das Spiel begann recht schwungvoll mit etlichen Chancen auf beiden Seiten. Bereits in der 6. Spielminute klingelte es
im Gästetor zum ersten Mal, nachdem die Auer Stürmer bei einer Unstimmigkeit der Schwaiger Hintermannschaft
energisch nachsetzten. Doch auch die Gäste versteckten sich keineswegs und kamen ein ums andere Mal gefährlich
vor den Auer Kasten. Kurz vor der Pause hatte Uwe Papperger die große Chance zum 2:0, doch er zielte knapp am Tor
vorbei.
Die Grünweißen fanden auch nach der Pause wesentlich schneller ins Spiel und erzielten schnell das 2:0 (53.). In der
Folgezeit hatten die Gäste dann ihre stärkste Phase, ohne daraus jedoch Kapital schlagen zu können. Viel besser
machten es die Hausherren, die durch einen schnellen Konter über Schreck, Kohlmeier und Fischer die Partie in der
69. Minute vorentscheiden konnten. In der 71. Minute gab es dann noch eine knifflige Szene im Auer Strafraum, als
Stefan Schaipp den Ball vermeintlich hinter der Torlinie rettete. Doch der Schiri ließ weiterspielen. Kurz vor dem
Spielende (83., 86.) schraubten die Auer das Ergebnis dann noch in die Höhe und feierten damit ihren zweiten Sieg in
Folge. In der Tabelle kletterte die Lechner-Elf vorerst auf den siebten Platz. -ts-

Unterhaltungswert: CCCCC Leistung TSV: CCCC

Beste Spieler: Geschlossene Teamleistung Schirileistung: CCCC

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

TSV fertigt Aufsteiger mit 5:0 ab.
Nach einer Woche Spielpause ging es für den TSV Au mit dem ersten Saisonsieg im Rücken gegen den Aufsteiger und
Tabellennachbarn aus dem Erdinger Landkreis. Natürlich konnte es vor diesem Spiel nur eine Marschroute geben: der
zweite Saisondreier musste zwingend her, um in der Tabelle weiteren Boden auf die vorderen Plätze gutmachen zu
können. Coach Lechner hatte bei der Aufstellung die Qual der Wahl und so saßen zu Beginn der Partie nicht weniger
als sieben (!) Akteure auf der Auer Bank.
Das Spiel begann recht schwungvoll mit etlichen Chancen auf beiden Seiten. Bereits in der 6. Spielminute klingelte es
im Gästetor zum ersten Mal, nachdem die Auer Stürmer bei einer Unstimmigkeit der Schwaiger Hintermannschaft
energisch nachsetzten. Doch auch die Gäste versteckten sich keineswegs und kamen ein ums andere Mal gefährlich
vor den Auer Kasten. Kurz vor der Pause hatte Uwe Papperger die große Chance zum 2:0, doch er zielte knapp am Tor
vorbei.
Die Grünweißen fanden auch nach der Pause wesentlich schneller ins Spiel und erzielten schnell das 2:0 (53.). In der
Folgezeit hatten die Gäste dann ihre stärkste Phase, ohne daraus jedoch Kapital schlagen zu können. Viel besser
machten es die Hausherren, die durch einen schnellen Konter über Schreck, Kohlmeier und Fischer die Partie in der
69. Minute vorentscheiden konnten. In der 71. Minute gab es dann noch eine knifflige Szene im Auer Strafraum, als
Stefan Schaipp den Ball vermeintlich hinter der Torlinie rettete. Doch der Schiri ließ weiterspielen. Kurz vor dem
Spielende (83., 86.) schraubten die Auer das Ergebnis dann noch in die Höhe und feierten damit ihren zweiten Sieg in
Folge. In der Tabelle kletterte die Lechner-Elf vorerst auf den siebten Platz. -ts-



Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

4. Spieltag 

TSV Au - Spielfrei / : / (/ : /)
Aufstellung: /

/
Spielverlauf: /

Gelbe Karten:

Besonderh.: ---
Fazit: /

Unterhaltungswert: / Leistung TSV: /

Beste Spieler: / Schirileistung: /

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

/



Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

3. Spieltag am 30.08.09

TSV Au - TSV Nandlstadt 2 : 1 (2 : 0)
Aufstellung: Thalmair Mat. - Thalmair Mar., Schmid G., Hausler (76. Keller) - Kohlmeier, Schaipp

Fuchs M., Fischer , Kellner (72. Gabriel), Schreck - Dlugosch (82. Beer)
Spielverlauf: 3. Min 1 : 0 Eine schöne Schreck-Flanke nickt Daniel Dlugosch zur Führung ein.

38. Min 2 : 0 Erneut trifft Yougster Dlugosch nach weitem Hausler-Einwurf.
50. Min 2 : 1 Ein fraglicher Foulelfmeter führt zum Anschlusstreffer für die Gäste.

Gelbe Karten: Dlugosch, Keller, Kohlmeier
Besonderh.: Dritter Derbysieg gegen Nandlstadt in Folge.
Fazit:

Erster Saison-Dreier im Hallertauer Derby.
Vor ihrem dritten Saisonspiel standen die Auer Mannen gehörig unter Druck, standen doch noch null Zähler auf dem
Punktekonto und trug man zudem die Rote Laterne in der Tabelle. Ausgerechnet das Derby gegen Nandlstadt sollte die
Trendwende herbeiführen. Auch die Blauweißen waren ohne zählbaren Erfolg in die Saison gestartet und so war jedem
Spieler klar, worum es in dieser Partie ging. Der TSV Au erwischte einen Traumstart und ging bereits nach drei Minuten
mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit war die Heimelf die dominierende Mannschaft und zeigte sich gegenüber den
ersten beiden Saisonspielen wesentlich ballsicherer. In der 32. Minute dann der erste Aufreger, als Marco Kohlmeier im
Strafraum zu Fall gebracht wurde und der Schiri ihm den fälligen Elfmeter verweigerte. Kurze Zeit später hatte Tobi
Schreck das 2:0 auf dem Schlappen, doch er zielte aus wenigen Metern über das Tor. Besser machte es eine Minute
später Daniel Dlugosch, der nach einem 30m-Einwurf seines ehemaligen A-Jugend-Kollegen Tom Hausler seinen
ersten Doppelpack bei den Senioren fix machte. Mit diesem beruhigenden Vorsprung ging es in die Pause.
Kurz nach dem Wechsel stand erneut der Schiedsrichter mit einer fragwürdigen Entscheidung im Mittelpunkt, als er den
Gästen einen Elfmeter zusprach - 2:1. In der Folgezeit wurde das Spiel ausgeglichener und auf Auer Seite schlichen
sich wieder einige Fehler ein. Dennoch hatte das Team etliche Chancen, um den knappen Vorsprung wieder
auszubauen, doch scheiterten Fuchs (56.) und Schreck per Kopf (61.) am guten Keeper der Nandlstädter. Doch auch
die Gäste hatten teils hochkarätige Chancen zum Ausgleich, die jedoch von Keeper Thalmair glänzend pariert wurden.
Am Ende war bei den Grünweißen die Erleichterung um den knappen Sieg zu spüren. Fazit: Es gibt noch einiges zu tun
für die Auer Jungs, um wieder an die Leistungen der Vorsaison anschließen zu können. -ts-

Unterhaltungswert: CCC Leistung TSV: CCC

Beste Spieler: Dlugosch, Thalmair Mat. Schirileistung: C

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

Erster Saison-Dreier im Hallertauer Derby.
Vor ihrem dritten Saisonspiel standen die Auer Mannen gehörig unter Druck, standen doch noch null Zähler auf dem
Punktekonto und trug man zudem die Rote Laterne in der Tabelle. Ausgerechnet das Derby gegen Nandlstadt sollte die
Trendwende herbeiführen. Auch die Blauweißen waren ohne zählbaren Erfolg in die Saison gestartet und so war jedem
Spieler klar, worum es in dieser Partie ging. Der TSV Au erwischte einen Traumstart und ging bereits nach drei Minuten
mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit war die Heimelf die dominierende Mannschaft und zeigte sich gegenüber den
ersten beiden Saisonspielen wesentlich ballsicherer. In der 32. Minute dann der erste Aufreger, als Marco Kohlmeier im
Strafraum zu Fall gebracht wurde und der Schiri ihm den fälligen Elfmeter verweigerte. Kurze Zeit später hatte Tobi
Schreck das 2:0 auf dem Schlappen, doch er zielte aus wenigen Metern über das Tor. Besser machte es eine Minute
später Daniel Dlugosch, der nach einem 30m-Einwurf seines ehemaligen A-Jugend-Kollegen Tom Hausler seinen
ersten Doppelpack bei den Senioren fix machte. Mit diesem beruhigenden Vorsprung ging es in die Pause.
Kurz nach dem Wechsel stand erneut der Schiedsrichter mit einer fragwürdigen Entscheidung im Mittelpunkt, als er den
Gästen einen Elfmeter zusprach - 2:1. In der Folgezeit wurde das Spiel ausgeglichener und auf Auer Seite schlichen
sich wieder einige Fehler ein. Dennoch hatte das Team etliche Chancen, um den knappen Vorsprung wieder
auszubauen, doch scheiterten Fuchs (56.) und Schreck per Kopf (61.) am guten Keeper der Nandlstädter. Doch auch
die Gäste hatten teils hochkarätige Chancen zum Ausgleich, die jedoch von Keeper Thalmair glänzend pariert wurden.
Am Ende war bei den Grünweißen die Erleichterung um den knappen Sieg zu spüren. Fazit: Es gibt noch einiges zu tun
für die Auer Jungs, um wieder an die Leistungen der Vorsaison anschließen zu können. -ts-



Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

2. Spieltag am 16.08.09

SV Hörgertshausen - TSV Au 2 : 1 (1 : 1)
Aufstellung: Thalmair Mat. - Bauer (60. Thalmair Mar.), Schaipp, Fuchs M. - Schreck (32. Fischer), 

Albrecht (74, Keller), Papperger U., Beer, Gabriel - Dlugosch, Kohlmeier
Spielverlauf: 35. Min 1 : 0 Nach Vorarbeit über die linke Auer Abwehrseite trifft Weinbacher aus 5m.

43. Min 1 : 1 Einen tollen Konter schließt Youngster Daniel Dlugosch zum 1:1 ab.
55. Min 2 : 1 Die Auer bringen den Ball nicht aus der Gefahrenzone und es heißt 1:2.

Gelbe Karten: Gabriel
Besonderh.:

Fazit: Beim ersten Gastspiel der noch jungen Saison ging es für die Lechner-Truppe bei sommerlichen
Temperaturen zum Aufsteiger und Geheimfavoriten Hörgertshausen. Nach der herben Auftaktpleite gegen
Zolling wollten die Auer unbedingt beweisen, dass es sich hier nur um einen Ausrutscher handelte. Doch auf
der Gegenseite fand sich ein Team, das wie die Auer in der Vorsaison mit einem Kantersieg in die Saison
startete und vor Selbstbewusstsein nur so strotzte. Zudem ging der TSV mit den etlichen angeschlagenen
Spielern in die Partie (Papperger, Bauer, Schreck). Bereits in den Anfangsminuten wurde deutlich, dass dies
kein leichtes Spiel werden würde für die Grünweißen. Die Hausherren zeigten beherzten Angriffsfußball und
stellten die Auer Defensive vor etliche Probleme. Doch vorerst stand die Null auf beiden Seiten und die Auer
hatten u.a. bei einem Lattentreffer Glück, dass sie nicht schon früh in Rückstand gerieten. Nach gut einer
halben Stunde klingelte es dann doch im Tor der Auer und man lag mit 0:1 im Hintertreffen. Doch quasi mit
der ersten Chance schaffte man noch vor der Pause den glücklichen Ausgleichstreffer und die Auer Spieler
und Anhänger schöpften wieder Mut.
Bereits zehn Minuten nach Wiederanpfiff folgte der erneute Rückschlag und Hörgertshausen ging wieder in
Führung. Kurze Zeit später folgte noch ein weiterer Lattentreffer für die Hausherren und ein Kopfball von
Daniel Dlugosch an den Pfosten. Fortan verlor die Partie ein wenig an Tempo. Der Aufsteiger verwaltete
seine Führung problemlos, wohingegen die Auer mit dem eigenen Aufbauspiel beschäftigt waren, das
geprägt war von vielen Fehlern im direkten Zusammenspiel. Nach Spielende war man sich auf beiden
Seiten einig, dass der Sieg der Hörgertshausener absolut in Ordnung ging und durchaus höher hätte
ausfallen können. Für den TSV heißt es nun Ärmel hoch und auf zum ersten Sieg im Derby gegen
Nandlstadt. -ts-

Unterhaltungswert: CCC Leistung TSV: C 

Beste Spieler: Thalmair Mat., Dlugosch Schirileistung: CCCC

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

 

Beim ersten Gastspiel der noch jungen Saison ging es für die Lechner-Truppe bei sommerlichen
Temperaturen zum Aufsteiger und Geheimfavoriten Hörgertshausen. Nach der herben Auftaktpleite gegen
Zolling wollten die Auer unbedingt beweisen, dass es sich hier nur um einen Ausrutscher handelte. Doch auf
der Gegenseite fand sich ein Team, das wie die Auer in der Vorsaison mit einem Kantersieg in die Saison
startete und vor Selbstbewusstsein nur so strotzte. Zudem ging der TSV mit den etlichen angeschlagenen
Spielern in die Partie (Papperger, Bauer, Schreck). Bereits in den Anfangsminuten wurde deutlich, dass dies
kein leichtes Spiel werden würde für die Grünweißen. Die Hausherren zeigten beherzten Angriffsfußball und
stellten die Auer Defensive vor etliche Probleme. Doch vorerst stand die Null auf beiden Seiten und die Auer
hatten u.a. bei einem Lattentreffer Glück, dass sie nicht schon früh in Rückstand gerieten. Nach gut einer
halben Stunde klingelte es dann doch im Tor der Auer und man lag mit 0:1 im Hintertreffen. Doch quasi mit
der ersten Chance schaffte man noch vor der Pause den glücklichen Ausgleichstreffer und die Auer Spieler
und Anhänger schöpften wieder Mut.
Bereits zehn Minuten nach Wiederanpfiff folgte der erneute Rückschlag und Hörgertshausen ging wieder in
Führung. Kurze Zeit später folgte noch ein weiterer Lattentreffer für die Hausherren und ein Kopfball von
Daniel Dlugosch an den Pfosten. Fortan verlor die Partie ein wenig an Tempo. Der Aufsteiger verwaltete
seine Führung problemlos, wohingegen die Auer mit dem eigenen Aufbauspiel beschäftigt waren, das
geprägt war von vielen Fehlern im direkten Zusammenspiel. Nach Spielende war man sich auf beiden
Seiten einig, dass der Sieg der Hörgertshausener absolut in Ordnung ging und durchaus höher hätte
ausfallen können. Für den TSV heißt es nun Ärmel hoch und auf zum ersten Sieg im Derby gegen
Nandlstadt. -ts-



Kreisklasse 3 - Saison 2009/10

1. Spieltag am 09.08.09

TSV Au - SpVgg Zolling 0 : 3 (0 : 0)
Aufstellung: Thalmair Mat. - Albrecht, Keller (82. Schmid G.), Schaipp - Fuchs M., 

Papperger U. (28. Huber), Gabriel (82. Hausler), Beer, Fischer - Dlugosch, Kohlmeier
Spielverlauf: 71. Min 0 : 1 Nach einem Garcia-Schuss staubt Schaller zur Gästeführung ab.

84. Min 0 : 2 Garcia trifft per Schuss aus spitzem Winkel - 0:2.
90. Min 0 : 3 Kreitmaier staubt nach TW-Fehler zum Endstand ab.

Gelbe Karten: Albrecht
Besonderh.: Uwe Papperger musste in der 28. Spielminute mit einer Platzwunde (Kopf) vom Feld.
Fazit:

Unterhaltungswert: CC Leistung TSV: C

Beste Spieler: Fehlanzeige! Schirileistung: CCCCC

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)

Die Vorzeichen für einen erfolgreichen Start in die neue Kreisklassensaison standen gut. Ein großer starker Kader mit
vielen neuen Gesichtern, hervorragende Trainingsbedingungen, eine gute Trainingsbeteiligung, tolle äußere
Bedingungen zum Auftakt, Sportplatzeinweihung, uvm. Doch am Ende des ersten Heimspiels 2009/10 stand man mit
leeren Händen und vor allem ohne Punkte da. Die Grünweißen traten zum Auftakt ohne die Verletzten Bauer und
Schreck an. Zudem musste Urlauber Florian Kellner ersetzt werden. Die erste Halbzeit blieb torlos, wobei die Gäste die
optisch überlegene Mannschaft war. Die größten Chancen zur Auer Führung hatte das neue Auer Sturmduo Daniel
Dlugosch (21.) und Marco Kohlmeier (22.) durch einen abgefälschten Schuss bzw. per Kopfball. Doch auch die Gäste
kamen mehrmals gefährlich vor das Auer Tor. Ab der 70. Spielminute fielen dann auch endlich Tore, doch leider auf der
verkehrten Seite. Der TSV agierte häufig ideenlos und war in den entscheidenden Situationen einen Schritt langsamer
als der Gegner.
Gegen Ende der Partie gelang den Gästen dann fast alles und so fielen die weiteren Treffer beinahe ohne Gegenwehr
der Grünweißen. Trainer Lechner und seine Mannen hatten sich den ersten Auftritt in der neuen Saison sicherlich
anders vorgestellt, aber es bleiben ja noch weitere 23 Spieltage, um diese Auftaktpleite vergessen zu machen. -ts-

(ein Ball: grauenvoll; 6 Bälle: spitzenklasse)


